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Ausführliche Informationen zum Projekt 

. 

Allgemeine Angaben 

Name der Kirchengemeinde, des 
Kirchenkreises, des funktionalen 
Dienstes etc. 

MÖD (Missionarisch-ökumenischer Dienst) 

Straße und Hausnummer Westbahnstraße 4 

PLZ 76829 

Ort Landau 

Landeskirche Evangelische Kirche der Pfalz 

 

Zum Projekt 

Projekttitel MISSION MOBIL 

Untertitel       

Kurzbeschreibung Hinreisend unterwegs zu den Menschen. 
Der MÖD auf Missions-Tournee durch die Pfalz 

Innovative, missionarische oder 
reformerische Idee des Projekts 
 

      

Konfessionelle Prägung 
(falls für das Projekt relevant) 

 lutherisch 
 reformiert 
 uniert 
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Zielgruppe   Allgemein  
 Kinder 

 Jugendliche 

 Junge Erwachsene 
 Familien 
 Eltern 
 Senioren 
 Paare 
 Trauernde 

 Kulturell Interessierte 
 Fernstehende 
 Touristen 
 Ehrenamtliche 
 Pfarrer/innen 
 Kirchenmusiker/innen 
 Diakone/innen bzw. Gemeindepädagogen/innen 

 Sonstige 

      

Gemeinde- bzw. 
Kirchenkreiskontext  

 Allgemeines  
 Großstadt (ab 100 000 Einwohner) 
 Kleinstadt 

 Ländlicher Raum 
 

 Westdeutschland 

 Ostdeutschland 
 Süddeutschland 
 Norddeutschland 

 

 Diaspora 
 

 Sonstiges 

      

  

Ausführliche Beschreibung  

Hintergrund (falls relevant)       

Vorbereitung        

Durchführung   Vorstellung Projekt „Mission mobil“ 
 
Der Missionarisch-Ökumenische Dienst möchte ein 
neues Angebot machen, das der Geh-Struktur von 
Mission entspricht: das MÖD-Team kommt und bringt 
„Mission“ und „Ökumene“ mit in einen Kirchenbezirk. 
„Mission mobil“ ist eine Dienstleistung für die 
Gemeinden eines Dekanats, das 2 Wochen lang in 
Kooperation mit dem MÖD dieses Projekt durchführt.  
 
Transportmittel ist unser Missionsmobil, das die MÖD-
Mitarbeiter und verschiedene Materialien mitbringt. Es 
kommt unter dem Zeichen von Fisch und Taube: der 
Fisch als Zeichen des weltweiten Christentums, die 
Taube als Symbol des Friedens. 
 
2 Wochen lang können die Gemeinden die Mitarbeiter 
des MÖD anfragen zu allen 
Gemeindeveranstaltungen. Wir übernehmen 
Gruppenstunden, Gottesdienste, Konfirmanden- und 
Schulunterricht, bieten Gemeindeabende und 
übergreifende Veranstaltungen an. Wir wollen damit 
den Glauben stärken, die weltweite Dimension des 
Christentums zeigen – und die Gemeinden in ihrer 
Arbeit unterstützen. Das Projekt kann auch der 
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Zusammenarbeit im Kirchenbezirk dienen. 
 
„Mission mobil“ beginnt mit einem zentralen 
Eröffnungsgottesdienst, an dem einige MÖD- 
Mitarbeiter mitwirken. 
 
Dann können die Mitarbeiter des MÖD zwei Wochen 
lang für die verschiedenen Felder der Gemeindearbeit 
mit den Themen eingeladen werden, die man dem 
Programm „Mission mobil“ entnehmen kann (siehe 1. 
bis 36.). Sie übernehmen die entsprechenden 
Veranstaltungen, in Kooperation mit der 
Kirchengemeinde bzw. dem Pfarrer/ der Pfarrerin, der/ 
die sie einlädt. 

Nachbereitung / weitere 
Umsetzung  

      

Dauer       

Arbeitsaufwand       

Mitarbeitende       

Materialien       

Kosten       

Erfahrung / Auswertung (z.B. 
Anzahl, Alter und/oder 
Kirchennähe der Teilnehmenden; 
Auswirkung auf Gemeinde) 

      

Rückmeldungen der 
Teilnehmenden und 
Mitarbeitenden 

      

Tipps für Nachahmer/innen       

Fotos  Anhand von Fotos können sich die Besucher/innen der 
Galerie ein besseres Bild von Ihrem Projekt machen. 
Daher würden wir uns freuen, wenn Sie uns ein Foto 
zur Verfügung stellen. Das Foto sollte eine Größe von 
443 x 245 px (also Querformat) haben und eine gute 
Auflösung (am besten 300  dpi). Bitte fügen Sie die 
Foto-Dateien ebenfalls als Anlage der E-Mail bei.  

Handlungsfeld und Thema 

Gottesdienst  Gottesdienstideen 
 Alternative Gottesdienstformen 
 Qualitätsentwicklung 
 Lektor/innen und Prädikant/innen 
 Sonstiges 

      
 

Kasualien  Taufe 
 Konfirmation 

 Trauung  
 Bestattung 
 Sonstiges  
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Kirchenmusik und Kultur  Musik 

 Gospel 

 Musical 
 Literatur 
 Theater 
 Film 
 Kunst 

 Kirchenpädagogik 
 Sonstiges 

      
 

Diakonie  Kindergärten und Kindertagesstätten 
 Arbeit mit Menschen in Armut 
 Arbeit mit pflegebedürftigen Menschen 
 Gemeinwesen 
 Sonstiges 

      
 

Sprachfähigkeit des Glaubens  Kinder/Jugendliche 
 Schüler/innen 

 Konfirmanden 
 Erwachsene 
 Familien 
 Senioren 
 Sonstiges 

      
 

Gemeindeentwicklung und 
Mitgliederbindung 

 Allgemeines  
 Mitgliederbindung 
 (Wieder)Eintritt 

 Gemeindeaufbau 
 Glaubenskurse 

 Sonstiges 
      

 

Gemeinde auf Zeit  Pilgerwege 
 Arbeit mit Touristen 
 Kirche im Grünen 
 Offene Kirchen 
 City-Kirchen 

 Kirchenpädagogik 
 Sonstiges 

      
 

Motivation und Engagement  Ehrenamtliche 
 Haupt- und Nebenamtliche 

      
 

Sonstiges       
 

 

Weitere Angaben 

Weiterführende Literatur       

Links / Homepage       

 
 
 
 


